
Förderung der Familien
Die Samtgemeinde Kirchdorf bezuschusst über den gesetzlichen Rahmen hinaus die 
Kinderbetreuung mit 1,6 Mio. Euro. Wir wollen die familienfreundlichste Gemeinde im 
Kreisgebiet bleiben. Unsere Forderungen:
	 Der Bund hat mit dem Baulandmodernisierungsgesetz den Grundstein für die Erschließung 

	 neuer Baugebiete gelegt. Damit ist die Möglichkeit gegeben, Bauland in schon bebauten 
	 Ortslagen weiterzuentwickeln. Diese Möglichkeit sollten wir nutzen
	 Die Abwicklung von Genehmigungen für Bauwillige im Bereich Wohnungsbau/Eigenheim 

	 muss zügiger ablaufen.
	 Kein Einsatz von Pflanzenschutzmitteln auf Spielplätzen.

Gesicherte ärztliche Versorgung
Wir setzen uns dafür ein, dass auch bei uns im ländlichen Raum eine gute gesundheitliche 
Versorgung gegeben ist. Deshalb wollen wir die Etablierung eines medizinischen Zentrums für 
das Sulinger Land, das die Versorgung mit Fachärzten sicherstellt.

Attraktive und sichere Dörfer
In den letzten Jahren konnte vieles erreicht werden, um unsere Dörfer und Ortskerne zu stärken, z.B.:
	 Neugestaltung des Dorfkerns in Varrel 
	 Insgesamt 190.000 Euro an Investitionen in der Samtgemeinde durch das Städtebauförder-	
	 programm „Kleinere Städte und Gemeinden“, u.a. für die Umnutzung der Grundschule 
	 Bahrenborstel 

Unser Ziel sind Gemeinden, die sich durch Attraktivität, hohe Lebensqualität und Sicherheit 
auszeichnen. Im Einzelnen bedeutet dies:
	 bezahlbarer Wohnraum für junge Familien und Alleinstehende
	 Erfassung und Prüfung der Gehwege durch ein Gehweg-Kataster mit dem Ziel einer 

	 verkehrssicheren Ausgestaltung unserer Gehwege
	 Verbesserung der „Wege-Seiten-Pflege“, z.B. Vermeidung von angespitzten Ästen 

	 am Wegrand zum Schutz von Mensch und Tier
	 personelle Erweiterung des Bauhofs und finanzielle Aufstockung des Etats
	 Überprüfung des Hochwasserschutzes in der Samtgemeinde 
	 aktiver Einbezug der Samtgemeinde in die „Wasserstrategie“ des Landkreises Diepholz 

Infrastruktur
	 Erstellen einer energetischen Bilanz in der Samtgemeinde Kirchdorf im Hinblick auf 

	 Verbrauch und Erzeugung erneuerbarer Energien
	 transparente Planung von Windkraftanlagen unter Einbezug aller Bürgerinnen und Bürger
	 Abschluss des Glasfaserausbaus auch für abseits gelegene Wohnhäuser und Geschäfts- 
	 gebäude, z.B. durch eine kostengünstige oberirdische Verkabelung
	 Garantie eines flächendeckenden Mobilfunknetzes 

Wirtschaftsförderung
So wollen wir unsere heimische Wirtschaft auf Kurs halten:
	 Stärkung der mittelständisch und handwerklich geprägten Wirtschaftsstruktur 

	 in unserer Samtgemeinde und Erschließung neuer Gewerbegebiete
	 Erarbeitung eines weiterführenden Einzelhandelskonzepts für unsere Samtgemeinde

Dafür stehen wir:
Feuerwehr
So haben wir in den letzten Jahren die Feuerwehr unterstützt:
	 Neubau des Feuerwehrgerätehauses in Varrel
	 Einsatz für die Einführung von Maßnahmen zur psychologischen Nachbereitung
	 besonders schwerer Einsätze

Wir wollen unsere Feuerwehr fit für die Zukunft machen. Wir setzen uns ein für:
	 mehr Nachwuchs bei unseren Feuerwehren, aufbauend auf den erfolgreichen 

	 Jugendfeuerwehren in der Samtgemeinde
	 regelmäßige Fort- und Weiterbildung für Feuerwehrleute

Senioren
Wir setzen uns dafür ein, dass unsere Senioren weiterhin in ihrem gewohnten Umfeld in der 
Samtgemeinde gut leben können. Dazu gehört:
	 eine barrierefreie Gestaltung der Dörfer, insbesondere Zugänglichkeit von öffentlichen 
	 Einrichtungen und Geschäften mit Hilfe von Rollatoren und Rollstühlen
	 die Schaffung, der Erhalt und die Qualitätssicherung vielfältiger Angebote: 
	 betreutes Wohnen, Altenheime, Tagespflegeeinrichtungen, Seniorenwohngemeinschaften, 
	 ambulante Pflege und Essen auf Rädern
	 Entwicklung eines speziellen Konzepts für Menschen mit Demenz, 
	 z.B. „Konzeption eines Demenzdorfes“
	 Einsatz für den Erhalt einer wohnungsnahen ärztlichen Versorgung
	 Umgestaltung leerstehender Gebäude für seniorengerechtes Wohnen
	 Entwicklung attraktiver Seniorenprogramme, initiiert oder begleitet durch die 

	 Samtgemeindeverwaltung

Verkehr
Viele erfolgreiche Projekte haben in der Vergangenheit die Mobilität 
in unserer Samtgemeinde verbessert:
	 Die Ortsumgehung Barenburg sorgt mit einer Gesamtlänge von 3,3 Kilometern und Kosten
	 von ca. 10 Mio. Euro für flüssigeren Verkehr und ermöglichte eine Dorferneuerung im Ortskern. 
	 Im Zug der Erneuerung der Ortsdurchfahrt Varrel für 6,3 Mio. Euro erfolgte eine 
	 Neugestaltung von Fahrbahnen, Gehwegen, Parkbuchten und Entwässerungssystemen
	 Der Neubau des Radwegs von von Heerde nach Uchte für 2,7 Mio. Euro sorgt für eine 

	 bessere Anbindung und Klimaschutz. Gleiches gilt für die Radwege von Varrel nach 
	 Scharringhausen und von Kuppendorf bis zur B61

Für einen sicheren Straßenverkehr in unserer Samtgemeinde planen wir:
	 eine Entschärfung der Situation am Fußgängerüberweg an der Kreuzung „Brassers“,  
	 indem schon vor der Kurve durch Leuchtsignale auf die Fußgängerampel hingewiesen wird
	 30er-Zonen vor den Altenheimen, in kinderreichen Siedlungen und vor Schulen: 

	 Kennzeichnung durch große Verkehrsschilder und farbliche Markierungen auf der Straße
	 Zügige Umsetzung der Nordumgehung und damit verbunden die Entlastung

	 des Ortskerns Kirchdorf vom Schwerlastverkehr
	 Stärkung der Mobilität in der Samtgemeinde: Beibehaltung der Landesbuslinien, des 
	 Anrufsammeltaxis, Etablierung eines Car-Sharing-Modells wie in der Samtgemeinde Hoya, 	
	 überregionale Vernetzung aller Verkehre im Landkreis

Dafür stehen wir:
Kinder und Jugendliche
	 Erhalt der vielfältigen Kinderbetreuungseinrichtungen – Kinderkrippe, Kindergärten, 
	 Kindertagespflege und Hort
	 Stärkung der Grundschule Kirchdorf und Erhalt der Oberschule in Varrel
	 bessere Busanbindungen zu den Berufsschulen Diepholz und Syke
	 Unterstützung des Schulverbundes Freistatt im Hinblick auf seine wichtige pädagogische Arbeit
	  in  Kooperation mit den anderen Bildungseinrichtungen der Samtgemeinde und des Landkreises
	 Entwicklung eines gemeindeübergreifenden Verkehrskonzepts für Jugendliche, damit diese 
	 nachts sicher und kostengünstig nach Hause kommen können

Kultur und Tourismus
	 Förderung der kulturellen Einrichtungen in der Samtgemeinde, z.B. des Heimatmuseums
	 in Kirchdorf, des Malermuseums in Wehrbleck, des Speichers in Barenburg, 
	 des Küsterhauses in Varrel und der Gedächtnisstätte Moorhort in Freistatt
	 Ausweitung der Wohnmobilstellplätze in der Samtgemeinde, insbesondere auch auf Hofstellen
	 Stärkung der heimischen Gastronomie, Hotels, Ferienwohnungen und weiterer 

	 Übernachtungsmöglichkeiten

Sport und Ehrenamt
Unsere Samtgemeinde ist im Bereich Sport und Ehrenamt bereits sehr gut aufgestellt.
	 Verbreiterung des Spartenangebots ist wünschenswert
	 Reduzierung der bürokratischen Belastung für Ehrenamtliche
	 Unterstützung der Vereine bei einem Neustart nach Corona, konkrete Hilfestellungen, 
	 auch in Zusammenarbeit mit dem Kreissportbund
	 Erwerb des Freischwimmerabzeichens während der Grundschulzeit
	 Erhalt und Förderung der Freibäder in Kirchdorf und Barenburg, Unterstützung und 
	 Würdigung der vielen Ehrenamtlichen in den Bädern

Digitalisierung 
Im Rahmen des Digitalpakts Schule haben die Grundschule Kirchdorf und die Diakonie 
Freistatt insgesamt 360.000 Euro aus Fördermitteln des Bundes erhalten.
Die Digitalisierung birgt noch viel Potenzial, das wollen wir ausschöpfen:
	 eine digitalisierte Verwaltung. Für die Bürger bedeutet das: weniger Behördengänge 

	 und schnellere Verfahren
	 Vermittlung digitaler Kompetenzen in unseren Schulen
	 Bereitstellung von digitalen Arbeitsplätzen in den Räumen der Samtgemeindeverwaltung 
	 für bislang nicht digitalisierte Haushalte

Landwirtschaft 
Wir stehen in ständigem Austausch mit den Landwirten. 
Unsere Ziele für eine stabile Landwirtschaft:
	 mehr Planungssicherheit für die Landwirtschaft und unabhängiges und 

	 zukunftsorientiertes Wirtschaften für die Landwirte
	 Präsentation der Hofläden über den Internetauftritt der Samtgemeinde Kirchdorf 
	 aktives Wolfsmanagement für die Sicherheit von Mensch und Tier 
	 Beibehaltung des Interessenausgleichs zwischen Landwirten und Umweltschutz 
	 im Rahmen des Niedersächsischen Weges
	 Ausgleichszahlungen für Flächen, die für Umwelt- und Naturschutz genutzt werden

Dafür stehen wir:
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Axel Knoerig
54 Jahre  aus  Kirchdorf 
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Bundestagsabgeordneter

Bernd Förthmann
53 Jahre  aus  Bahrenborstel 

Landwirt

Morris Stöver
19 Jahre  aus  Bahrenborstel 

Schüler

Heinrich Schwenker
64 Jahre  aus  Wehrbleck 

Kriminalhauptkommissar a.D.

Christian Niehaus
44 Jahre  aus  Bahrenborstel 

Maschinenführer

Hermann Dencker
67 Jahre  aus  Barenburg 

Landwirtschaftsmeister

Birgit Möde-Meyer
58 Jahre  aus  Kirchdorf 

Dipl.-Verwaltungswirtin

Matthias Stelloh
55 Jahre  aus  Bahrenborstel

Landwirt

Heidi Helmers
49 Jahre  aus  Barenburg

Landwirtin
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Jeremy Landwehr
23 Jahre  aus  Barenburg 

Auszubildender

Henning Kunst
52 Jahre  aus  Freistatt

Landwirt

Angela Schwiers
43 Jahre  aus  Kirchdorf 

Rechtsanwaltsfachangestellte

Michael Maschmann
46 Jahre  aus  Barenburg

Gastronom

Dennis Meyer
39 Jahre  aus  Kirchdorf 

Dipl.-Finanzwirt (FH)

Guido Striewisch
50 Jahre  aus  Kirchdorf 

Küchenleiter

Marlo Rethorn
20 Jahre  aus  Barenburg 

Steuerfachangestellter

Norbert Rotthowe
53 Jahre  aus  Kirchdorf 

Bausachverständiger

Heinrich Schwenker
Strange 25,

27259 Wehrbleck
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Ulf Gödecker
27 Jahre  aus  Varrel 

Landwirt

Bastian Kleinewegen
44 Jahre  aus  Wehrbleck 

Dipl.-Kaufmann

Jörg Mühlenhardt
48 Jahre  aus  Varrel

Elektroinstallateur

Tobias Pohl
42 Jahre  aus  Bahrenborstel 

Dipl.-Bauingenieur

Carsten Falldorf
50 Jahre  aus  Wehrbleck 

Steuerberater

Martin Wittenberg
42 Jahre  aus  Varrel 

Landwirtschaftsmeister

Patrick Plate
29 Jahre  aus  Kirchdorf 

Landwirtschaftlicher Berater

Alle drei Stimmen

      für die

Axel Knoerig
Meisenweg 1,

27245 Kirchdorf

04274 93 36 00

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

unsere Samtgemeinde mit ihren sechs Mitgliedsgemeinden zeichnet sich durch eine 
hohe Lebensqualität aus. Das haben wir besonders in den vergangenen eineinhalb Jahren 
zu schätzen gelernt. Deshalb gilt es nun, unsere ländliche Region zu stärken, Bewährtes 
zu erhalten und innovative Ideen einzubringen, um die Samtgemeinde für alle Alters- 
stufen lebens- und liebenswert zu gestalten. 

Wir haben in den vergangenen Jahren als CDU schon viel erreicht. Diese erfolgreiche 
Arbeit möchten wir gerne für Sie weiterführen. Sie können sich auf uns verlassen! 

Mit besten Grüßen

Axel Knoerig

Vorsitzender des Samtgemeinderates Kirchdorf

Mitglied im Diepholzer Kreistag

Mitglied des Deutschen Bundestages

Heinrich Schwenker

Vorsitzender des CDU-Samtgemeindeverbandes Kirchdorf

stellv. Samtgemeindebürgermeister

Bürgermeister Wehrbleck


